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Der Vergleich der Altersstruktur der Schweizer und der ausländischen 
ständigen Wohnbevölkerung im Kanton St. Gallen zeigt deutliche Unter-
schiede (G1): Bei der ausländischen Bevölkerung liegt der grösste Anteil 
im Altersbereich von 25 – 44 Jahren, bei den Schweizern gibt es deutlich 
mehr ältere Menschen. Die zeitliche Entwicklung zeigt ebenfalls Unter-
schiede: Bei den Schweizern lagen im Jahr 2000 die beiden grössten 
Ausprägungen in den Altersbereichen von 5 – 19 und 30 – 44 Jahren, 
2016 liegen diese in den Bereichen von 20 – 29 und 45 – 59 Jahren. Im 
Gegensatz dazu bleiben bei der ausländischen Wohnbevölkerung die 
grössten Anteile konstant im Altersbereich von 25 – 39 Jahren. 
  Grafik G2 zeigt die jährliche Veränderung der ständigen ausländischen 
Wohnbevölkerung in verschiedenen Altersgruppen. Zur Zunahme tragen 
die internationale und interkantonale Zuwanderung, Geburten und der 
Wechsel von der nichtständigen zur ständigen Wohnbevölkerung bei; 
zur Abnahme der Wegzug ins Ausland oder in einen anderen Kanton, 
Einbürgerungen und Todesfälle. Den grössten Beitrag zur Veränderung 
leisten die Wanderungsbewegungen. Die jüngeren Personengruppen 
sind in den letzten 15 Jahren gewachsen, während bei den Altersgrup-
pen ab 45 Jahren Abnahmen zu verzeichnen sind. Dies erklärt den 
gleichbleibend hohen Anteil bei den 25 – 44-Jährigen (G1). Diese Entwick-
lung ist sowohl für alle ausländischen Staatsangehörigen wie auch für 
die beiden bevölkerungsstärksten Ausländergruppen im Kanton St.Gal-
len – Deutschland und Italien – ersichtlich und deutet darauf hin, dass 
viele ausländische Staatsangehörige mit der Pensionierung den Kanton 
St.Gallen wieder verlassen. Der markante Anstieg in den Jahren 2007 
und 2008 ist eine Folge der vollen Personenfreizügigkeit (EU-15 Staaten) 
und der wirtschaftlichen Hochkonjunktur in diesen Jahren. 
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Altersstruktur der ständigen Wohnbevölkerung in Prozent
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Veränderung der ständigen ausländischen Wohnbevölkerung 
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